
 
 

 

SICHERE VERANSTALTUNGEN MIT  

COMMUNITY DISTANCE MARKERN  

 

 

Community Distance Marker, kurz „CDM“  
____________________________________________________ 

 

Der Community Distance Marker ist eine innovative Sicherheitstechnologie, ideal geeignet 

sowohl für Outdoor- als auch Indoor-Veranstaltungen. Sie unterstützt die TeilnehmerInnen 

bei der Einhaltung der vorgeschriebenen Mindestabstände und erlaubt gleichzeitig ein 

gezieltes Contact Tracing. Konkret handelt es sich um ein kleines Gerät (ca. 

70x50x22mm), welches allen BesucherInnen und MitarbeiterInnen ausgehändigt und für die 

Dauer der Veranstaltung am Körper getragen wird. Sollte der Sicherheitsabstand 

unterschritten werden, warnt das Gerät durch Vibration sowie optional auch durch ein 

optisches und akustisches Signal. Die Technologie erlaubt darüber hinaus eine Auswertung 

der aufgezeichneten Daten für eine lückenlose Kontaktnachverfolgung.  

 
 



 
 

 

Einsatz bei Veranstaltungen  
____________________________________________________ 

 

Der Community Distance Marker, kurz CDMs, erkennt nicht nur die Distanz zu den anderen 

Geräten, jeder CDM wird außerdem dem/der TrägerIn individuell zugeordnet. Die 

personenbezogenen Daten der TeilnehmerInnen können entweder im Vorfeld einer Veranstaltung 

oder direkt beim Betreten des Veranstaltungsortes hinterlegt werden. Für die Variante einer 

kurzfristigen Registrierung vor Ort muss die hierfür erforderliche Zeit im Veranstaltungsablauf 

berücksichtigt werden. Zudem wird aufgrund des erhöhten Registrierungsaufwands ein Aufpreis 

verrechnet.  

 

Nach erfolgter Registrierung erhalten die TeilnehmerInnen für die Veranstaltungsdauer (Akku-

Betriebszeit 8 Stunden) ihr aktiviertes und personalisiertes Gerät. Die CDMs können an Bändern um 

den Hals, oder z.B. in Jackentaschen eingesteckt, getragen werden. Die VeranstalterInnen können 

hierzu gebrandete Lanyards zur Verfügung stellen. Am Ende einer Veranstaltung werden die 

CDMs von den TeilnehmerInnen zurückgegeben. Die Verantwortung für nicht retournierte CDMs 

liegt bei den VeranstalterInnen. Fehlende bzw. beschädigte CDMs werden grundsätzlich zum 

Neupreis verrechnet. In diesem Zusammenhang konnten bereits gute Erfahrungen mit 

Pfand/Einsatzsystemen gemacht werden.  

 

Die erforderliche Infrastruktur beschränkt sich auf ausreichend Stromanschlüsse und eine 

Möblierung bei der Ausgabe der CDMs. Eine Internetverbindung ist nicht erforderlich, da die 

Geräte eine Ultrabreitband-Technologie auf höchstem Niveau nutzen.  

 

Konfiguration der CDMs  
____________________________________________________ 

 

 

Die Konfiguration der CDMs kann an die jeweiligen Erfordernisse einer Veranstaltung einmalig 

angepasst werden. So ist es möglich, das Signal auf ein Vibrieren zu beschränken, oder optional 

ein orange-rotes Blinken bzw. einen Signalton zu aktivieren. Sollte der Mindestabstand zu einem 

anderen Gerät einer haushaltsfremden Person unterschritten werden, reagiert der CDM nach etwa 

10 Sekunden mit der jeweiligen Signalkonfiguration. Sobald der Abstand wiederhergestellt wurde, 

verstummt auch das Gerät. Die Distanz ist entsprechend der aktuell gültigen Verordnung auf zwei 

Meter festgelegt. Abweichende Konfigurationen sind gegen einen Aufpreis möglich.  



 
 

 

 

Umsetzung  
____________________________________________________ 

 

Im Rahmen eines unverbindlichen Erstgesprächs wird die geplante Nutzung evaluiert und die 

Details für einen reibungslosen Einsatz der Sicherheitstechnologie geklärt: 

- Termin und Dauer der Veranstaltung 

- gewünschte Konfiguration der CDMs 

- Anzahl der benötigten CDMs 

- Registrierung und Zuordnung der BesucherInnen im Vorfeld der Veranstaltung oder vor Ort 

- Gruppierung von Personenkreisen (keine Signalisierungen der Geräte untereinander, zB. bei 

gemeinsamen Haushalten) 

- Gegebenheiten vor Ort (CDM-Ausgabe, Arbeitsbereich, Möblierung, benötigte 

Stromanschlüsse, Bewachung, Versicherung, etc.) 

Die CDMs werden frühzeitig (möglichst schon am Vortag) an den Veranstaltungsort angeliefert und 

die benötigte Infrastruktur aufgebaut. Während der gesamten Veranstaltung ist eine fachkundigeR 

Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter vor Ort, um allfällige Fragen zu beantworten und Probleme zu 

lösen. 

 

 

Kosten  
____________________________________________________ 

 

Kosten für eintägige 
Veranstaltungen bis max. 8 
Stunden Dauer 100 Marker 300 Marker 500 Marker 

1.000 
Marker 

1.500 
Marker 

Miete 1€ / CDM / Tag € 100,00 € 300,00 € 500,00 € 1 000,00 € 1 500,00 

Konfiguration, Handling, 
Namenseingabe im Vorfeld, 

An- und Abtransport, 
Einrichtung … 

€ 1 250,00 € 1 420,00 € 1 960,00 € 2 443,50 € 2 863,50 

Summe € 1 350,00 € 1 720,00 € 2 460,00 € 3 443,50 € 4 363,50 

 

 



 
 

 

 

Contact Tracing 
____________________________________________________ 

 

Die gesammelten personenbezogenen Daten werden von der Stadt Wien Marketing GmbH (bzw. 

ihren KooperationspartnerInnen) DSGVO konform verwahrt und nach 28 Tagen automatisch 

gelöscht. Alle gesammelten und während der Veranstaltung generierten Daten können 

ausschließlich für Contact Tracing verwendet oder ausgegeben werden. 

 

Sollte ein Verdachtsfall vorliegen und ein aktives Contact Tracing erforderlich werden, übergibt Stadt 

Wien Marketing die Daten (Vorname, Nachname, Telefonnummer der Kontaktpersonen) an den/die 

VeranstalterIn, welcheR diese an die Gesundheitsbehörde weiterleitet. In einem solchen Fall 

kann nicht nur der Kontakt an sich, sondern auch die Gesamtdauer zur betroffenen Person 

ausgewertet werden. Derzeit wird eine Zeitdauer von ≥ 7,5 Minuten als signifikanter Kontakt 

empfohlen.  

 

 

Anzahl 
____________________________________________________ 

 

Ab Anfang März 2021 stehen maximal ca. 1.800 CDMs für Veranstaltungen zur Verfügung.   

 

 

 

Kontakt 
____________________________________________________ 

 

Ansprechperson: Richard Siwy 

Tel.: 0699/11 39 23 98 

Mail: office@stadtwienmarketing.at 

 

mailto:office@stadtwienmarketing.at

